
Vorwärts machen – Am 22. September SP wählen!

FÜR EIN ATTRAKTIVES, 
FORTSCHRITTLICHES 
GOSSAU-ARNEGG

ZU VIEL GEHT IN UNSERER STADT SEIT JAHREN 
NICHT VORAN. WIR WOLLEN VORWÄRTS 
MACHEN UND SETZEN UNS EIN FÜR LEBENSQUALI-
TÄT UND NACHHALTIGKEIT FÜR ALLE.
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FÜR BEDARFSGERECHTE ANGEBOTE 
FÜR KITA UND TAGESSTRUKTUR
Ab dem Schuljahr 2024/25 sind die Volksschulen 
gesetzlich verpfl ichtet, eine nachfragegerechte, 
schulergänzende Betreuung vom Kindergarten bis 
zur 6. Klasse bereitzustellen. Nötig sind in Gossau-
Arnegg mehr Standorte, mehr Betreuungsplätze pro 
Standort, sowie mehr Betreuungspersonal für 
Kitas und Tagesstrukturangebote.

FÜR MEHR SICHERHEIT UND WENIGER LÄRM 
IM STRASSENVERKEHR
Die wirkungsvollsten und zugleich günstigsten 
Massnahmen dafür sind Temporeduktionen.
Nötig sind mehr Tempo30 sowie Begegnungszonen. 
Das fordert auch die BfU (Beratungsstelle für Unfall-
verhütung), da mit Tempo 30 die Zahl der (Schwer-)
Verletzten er heb lich gesenkt werden kann. 

FÜR MEHR «GOSSAU PACKT AN 
UND SETZT UM» 
Nötig sind Realisierung aller Module der Sportwelt, 
Haus der Kultur, Gestaltung der Bahnhofstrasse, 
Reduzierung oberirdischer Autoparkplätze, gepfl egte 
öff entliche Spielplätze, vielfältiger Detailhandel im 
Zentrum, mehr Fair Trade Town, nachhaltiger Konsum 
und nachhaltige Wirtschaft, mehr 
Biodiversität!

FÜR ZAHLBARE, GEMEINNÜTZIGE WOHNUNGEN
Nötig sind mehr Genossenschaftswohnungen. Es feh-
len günstige Mietwohnungen insbesondere für Familien.

FÜR BESSERE INNERSTÄDTISCHE 
ÖV-ANGEBOTE
Nötig sind die Neugestaltung des Bushofes (ist seit 
weit über 10 Jahren in Planung...), Gewährleistung 
der Anschlüsse am Bahn-/Bushof, der 10-Min-Takt 
beim Gerbhof, Viertelstundentakt Bahn/Bus für 
Arnegg, attraktive Quartierbusse, barrierefreier Ein- 
und Ausstieg.

FÜR EIN NEUES ALTERS- UND PFLEGEZENTRUM
Nötig ist die Realisierung des Alters- und Pfl ege -
heims durch die Sana Fürstenland beim Andreas-
zentrum und die Unterstützung der Pfl egebranche.

FÜR BESSERE VELOINFRASTRUKTUR 
Das Velo/E-Bike hat ein riesiges Potential. In 
Gossau-Arnegg wird dieses nicht annähernd aus-
geschöpft, es fehlt der konsequente Wille für 
entscheidende Verbesserungen. Die Leidtragenden 
sind die Velofahrer*innen. Nötig sind mehr Velo-
streifen (Wiler- und St.Gallerstrasse …), Velostrassen 
(Lerchen- und Haldenstrasse …), Velounter/überführung 
am Bahnhof, mehr gedeckte Veloparkplätze …


